
Der Süßen Brei



In der Antike war ein kleines Mädchen. Es ist eine 
alleinerziehende Mutter. Sowohl das Haus ist sehr 
schlecht. Manchmal, auch wenn Sie nicht Essen zu 
Hause finden.

Ein Mädchen wurde in den Wald zu Fuß, traf sich 
die Großmutter. Sie hörte ihre schwierige Situation zu 
Beginn des Bodens des flachen, breiten Mund Glas.



Das ist lustig! Glas köstlichen Gerichten. Nur: "Es gibt eine 
Küche auf dem Krug!" Aber zur gleichen Zeit wie Bülk, dass Bülk 
kochen, Geschmack, Mund Weizen Brei zu erzeugen. Während 
das Essen zu der Zeit ganz frisch ist: "Jar, halt!" Aber Wut 
Schlüssel aussetzen wird.

Sie freute sich das Wunder der Kanne bringen. Und seit 
diesem Tag, sie und ihre Mutter vergessen, was Hunger und 
Armut. Sie haben begonnen, ein wenig Bauch zu öffnen, kann der 
Werfer süßen Brei gefüttert hergestellt werden.



Eines Tages ging sie wieder in den Wald wandern. Es ist 
eine Rückkehr in die Heimat seiner Mutter lang. Schließlich 
wollen die hungrigen und Brei zu essen. Es ist ein leckeres 
Gericht auf der Oberseite des Ofens:

Pitcher, gibt es eine Küche! Er sagte.
Ist das gleiche wie der Krug beginnt bülkildey Weizen Brei zu 
kochen, backen köstlich. Sie kann den köstlichen Brei 
Belobigung Belobigung essen und zu genießen. Erst jetzt 
aufhören zu vergessen, dass das Wort muss gesagt werden, 
aber was ist normal. Wenn der Krug und das Kochen ist Brei 
kochen ... Wenn man auf dem Boden über den Rand der 
Schale zu leuchten beginnt. Nach einer Weile wird das 
Innere der Küche mit Brei gefüllt. Dann werden alle Zimmer 
sein. Allerdings sind die Krüge nicht müde. Nach einiger Brei 
benachbarte Häuser weiter über die Straße. Was soll ich 
jetzt tun? Eine Person nicht weiß, wie es zu stoppen.





Zur gleichen Zeit Brei tragen die Waren das letzte Haus auf der 
Straße erreicht, wenn sie zurückkehren. Er sagte:

Pitcher, halt! Er sagte mit lauter Stimme. Krug wird sofort 
ausgedruckt werden.

Hier essen jede Person Brei nach dem Vorfall in der Stadt vorbei, 
war in der Lage, den Magen zu befriedigen.


